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„Ich kam, sah und ging“ - ein Symposium über Henryk
Bereska

Henryk Bereska (1926 – 2005) gehörte zu den einflussreichsten Übersetzern der polnischen Literatur in

die deutsche Sprache. Seine Übersetzungen ermöglichten deutschen Lesern den Zugang zur

polnischen Literatur. Der aus Schlesien stammende Autor übersetzte Werke von Adam Mickiewicz,

Stanisław Wyspiański, Czesław Miłosz und vielen anderen.

Das Symposium „Ich kam, sah und ging“ wird zu Ehren von Henryk Bereska abgehalten und findet am

29. November 2018 in Słubice. Eine ihm gewidmete Ausstellung sowie vielfältige Vorträge bieten einen

Einblick in seine Werke und sein Engagement für den deutsch-polnischen Kulturdialog. Freuen Sie sich

außerdem auf die Vorführung des gerade erschienenen Dokumentarfilms „Henryk Bereska“ von

Magdalena Handerek - Autorin des Blogs „Berlin po polsku”! 

Termin: 29. November 2018 um 13:00 Uhr  

Ort: Collegium Polonicum in ul. Kościuszki 1, 69-100 Słubice 

Weitere Informationen finden Sie hier. Das Programm zum Symposium finden Sie außerdem hier. 
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